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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

26.04.2023 19.04.2023 %

THE Y 2024 56,870 56,870 0,00% 112,621 49,316

THE Y 2025 49,792 49,330 +0,94% 79,400 41,874

THE Y 2026 39,850 39,152 +1,78% 49,029 33,460

THE Win 2023 56,450 56,820 -0,65% 148,823 49,610

THE Sum 2024 55,133 55,320 -0,34% 102,270 47,630

THE Win 2024 57,670 57,360 +0,54% 103,520 49,885

THE Sum 2025 46,430 45,720 +1,55% 71,443 38,601

THE Q3 2023 41,010 43,170 -5,00% 149,979 41,010

THE Q4 2023 54,293 55,105 -1,47% 152,521 48,618

THE Q1 2024 58,633 58,555 +0,13% 145,081 50,614

THE Q2 2024 55,344 55,369 -0,05% 105,352 47,634

THE Juni 2023 39,365 41,540 -5,24% 138,026 39,365

THE Juli 2023 39,586 41,958 -5,65% 65,196 39,586

THE August 2023 40,616 42,718 -4,92% 61,035 40,616

THE Sept 2023 42,890 44,889 -4,45% 55,282 42,869
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• Der Gasterminmarkt zeigte sich seit dem letzten Bericht zweigeteilt. Während die Futures für die Lieferioden 2024 und folgend e ihre Seitwärtsbewegung der letzten zwei Wochen per Saldo fortsetzten, hat das 

kurze Ende der Terminkurve nachgegeben. Wenn auch nur minimal wurden im Frontmonat und -quartal neue Jahrestiefststände erreicht. Hierbei verwiesen Marktteilnehmer auf die gute Versorgung mit LNG 

und die für die Jahreszeit hohen Speicherstände in ganz Europa kurz vor dem Ende der Heizsaison. Der hohe Füllstand ist auf d ie relativ milde Witterung und Einsparbemühungen zurückzuführen. 

Überraschend auch, dass es gelungen war, die deutschen Speicher zu Beginn der Heizperiode im vergangenen Jahr auch ohne Gas a us Russland vollständig zu füllen. Die Temperaturen sollten zwar weiter 

kühl bleiben, doch die Phase der immer noch zu beobachtenden Nachtfröste beginnt sich zu verabschieden. Für Entspannung sorgt en auch Meldungen aus Frankreich. Der Energieversorger EDF hat erneut 

sein Produktionsziel für 2023 von 300-330 TWh aus Kernkraft bestätigt, obwohl an einigen Blöcken neue Korrosionsrisse festgestellt wurden. Das staatliche Unternehmen hat jedoch nicht vor, geplante 

Wartungen wegen der Probleme vorzuziehen, hieß es in einer Mitteilung. EDF werde 90% der betroffenen Blöcke bis Ende des Jahr es und die restlichen Reaktoren bis Anfang 2024 überprüft haben. Neben 

Erdgas ist auch der Stromverbrauch im letzten Jahr gesunken. Die Bundesnetzagentur hat einen Rückgang des Stromverbrauchs um 4,0% auf 484,2 TWh ermittelt. Davon kamen 48,3% aus Erneuerbaren 

Energien (Vorjahreswert 42,7%). Am langen Ende der Terminkurve halten sich jedoch die Risikoprämien stabil. Kurzfristig werde n latente Gefahren, wie die anstehenden Wartungen in den Nordseefeldern und 

eine mögliche Hitzeperiode im Sommer sowie die bereits jetzt in Südeuropa zu beobachtende Dürreperiode ausgeblendet. Obwohl b esonders letztere das Zeug haben, durch niedrige Flusspegel und hohe 

Wassertemperaturen erhebliche Kühlungsprobleme bei den thermischen Kraftwerken auslösen zu können.      

• Unter die Räder gekommen ist der Ölmarkt. Der Anstieg von Ende März und Anfang April, im Zuge der überraschenden Ankündigung der Opec+ Staaten die Förderung weiter zu reduzieren, wurde vollständig 

korrigiert. Hintergrund waren Konjunktursorgen, vor allem mit Blick auf die USA. Es wird befürchtet, dass die weltgrößte Volk swirtschaft im laufenden Jahr in eine Rezession fallen könnte. Für Belastung 

sorgten vor allem die starken Zinsanhebungen der US-Notenbank Fed, die gegen die hohe Inflation kämpft. Auf dem Weg nach unten haben Auflösungen von Long-Positionen die Abwärtsdynamik zusätzlich 

verstärkt.

• Auf den Rückgang am Kohlemarkt Anfang letzter Woche auf neue Jahrestiefs folgte eine Gegenreaktion. Die Kombination aus hohen Lagerbeständen und einer saisonbedingten nachlassenden Nachfrage 

sollte einen erneuten Höhenflug allerdings verhindern. 

• Parallel zum Ölmarkt kam es auch bei den EUAs in den letzten sechs Handelstagen zu einem deutlichen Rückgang. Neben dem trübe n Konjunkturausblick dürfte die unerwartete Abwärtsbewegung für Stopp-

Loss Verkäufe gesorgt haben. Erst die gestern im Tageshandel touchierte vielbeachtete 200-Tagelinie scheint die Dynamik zu beenden. Das übergeordnete Bild spricht ohnehin gegen eine ausgeprägte 

Schwächephase (siehe das letzte Woche im EU-Parlament verabschiedete Klimaschutzprogramm "Fit for 55").  
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024
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Letzter Kurs: 56,87 (+0,09)

Pegas THE Y 2024
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• Im Berichtszeitraum lag die Spanne im THE Jahresband 2024 auf Settlementbasis zwischen € 55,72 und dem gestrigen Hoch bei € 56,87. Im Wochenvergleich ist keine 

Veränderung zu verbuchen. 

• Geht es wie Anfang April wieder stärker aufwärts, liegt Widerstand an der ehemaligen Unterstützung (€ 59,50) gefolgt vom oberen Bollingerband (€ 61,63) und dem 

bisherigen Monatshoch vom 3. April (€ 62,78) zusammen mit der 90-Tagelinie (€ 62,79). 

• Bei einer Fehleinschätzung entsteht weiteres Aufwärtspotential, das im Zweifel bis an das Februarhoch (€ 66,92) reicht.  

• Auf der Unterseite blieb das Abtauchen unter die 20-Tagelinie (€ 57,08) bis jetzt unter Anwendung der 1%-Regel unbestätigt. Angesichts aktueller Preissteigerungen scheint 

diese Marke weiter stützend zu wirken. Für ein Schwächesignal ist im ersten Schritt ein nachhaltiger Rückgang notwendig. 

• Ein Abtauchen unter das untere Bollingerband (€ 52,54) an die im März umkämpfte 50-Euromarke würde allerdings kurzfristig überraschen. 

• Aktuelle Notierung: € 57,40 - € 57,85 (11:31 Uhr)

Ausblick: 
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


